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ERZÄHLEN IN DER ZWEITSPRACHE 

 

19. Grazer Tagung Deutsch als Fremd/Zweitsprache und 

Sprachdidaktik 10.- 11.6.2016 

 

PROGRAMM 
 

Freitag, 10. Juni 2016 

Meerscheinschlössl, Mozartgasse 3 

 

13:30-14:00 

Uhr 

A n m el d un g   

14:00-14:15 

Uhr 

B e g rü ß un g  u n d  E r ö ff n un g   

14:15-15:00 

Uhr 

E r ö ff n un g sv o r tr a g  ( F es t sa a l )  

Lernen durch Interaktion, Rekonstruktion und Imitation in 

Erzählerwerb und Erzähldidaktik 

Tabea Becker (Hannover) & Juliane Stude (Münster) 

15:00-15:45 

Uhr  

V o r tr a g 1  ( F e st s a al )  

Erzählfunktionen und 

erzählerische Mittel: Zur 

Entwicklung der Redewiedergabe 

in Rechtfertigungsgeschichten 

Patrick Grommes (Jena) 

V o r tr a g 2  ( H S  2 3 . 03 )  

Narrative Kohäsion in der 

Zweitsprache Deutsch – 

Unterscheiden sich die 

Junktionstechniken in 

Abhängigkeit von der 

Erstsprache? 

Anja Binanzer (Münster) & 

Miriam Langlotz (Braunschweig) 

15:45-16:15 

Uhr 

K a f fe e pa u se  

16:15-17:00 

Uhr  

V o r tr a g 3  ( F e st s a al )  

Narrative 

Qualifizierungsstrukturen bei 

Zehnjährigen mit Deutsch als 

Zweitsprache 

Verena Blaschitz (Wien) 

V o r tr a g 4  ( H S  2 3 . 03 )  

Wie erzählen austro-türkische 

Kindergartenkinder mit 

unterschiedlichen sozialen 

Hintergründen eine 

Bildergeschichte auf Türkisch 

und Deutsch? 

Neriman Dobek, Katharina 

Korecky-Kröll & Wolfgang 

Dressler (Wien) 

17:00-17:45 

Uhr  

V o r tr a g 5  ( F e st s a al )  

Schriftliches Erzählen 

sorbisch-deutsch mehrsprachiger 

Kinder: Untersuchungen zu einem 

sprachenübergreifenden Zugriff 

auf narrative Textkompetenz 

Christoph Gantefort (Köln) 

V o r tr a g 6  ( H S  2 3 . 03 )  

Formulierungsfähigkeiten beim 

schriftlichen Erzählen in 

Deutsch als Zweitsprache 

Larissa Greber (Luzern) 
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Samstag, 11. Juni 2016 

Meerscheinschlössl, Mozartgasse 3 

 

9:15–10:00 

Uhr 

 

V o r tr a g 1  ( F e st s a al )  

Mit Erzählen Schule machen – 

Interaktionsstrukturen beim 

mündlichen Erzählen  

Uta Hauck-Thum (München) 

V o r tr a g 2  ( H S  2 3 . 03 )  

STORIES-Fostering Early 

Childhood Literacy Competencies 

Marie Kiefer (Karlsruhe) 

10:00–10:45 

Uhr 

 

V o r tr a g 3  ( F e st s a al ) 

Erzählen in der Zweitsprache: 

eine Grundlage für die 

Sprachstandserhebung? 

Katharina Schwabl (Graz) 

V o r tr a g 4  ( H S  2 3 . 03 )  

Schriftliche und mündliche 

Bayram-Erzählungen kurdischer 

Frauen in Graz 

Agnes Grond(Graz) 

10:45–11:15 

Uhr  

K a f fe e pa u se  

11:15–12:30 

Uhr 

 

W o r ks h op  1 ( F es t s aa l )  

Buch von Glück: 

Erzählungen von Dragica Rajčić, 
Dimitré Dinev, Vladimir Vertlib 

und Rafik Schami im Unterricht 

mit 10- bis 14-Jährigen 

Simone Stefan & Barbara Maria 

Hoiß (Innsbruck) 

W o r ks h op  2 ( H S 2 3 .0 3 )  

Erzählen mit USB PluS 

(Unterrichtsbegleitende 

Sprachstandsbeobachtung, 

Profilanalyse und Angebote zur 

Sprachförderung und 

Sprachbildung) 

Maria Zauner (Salzburg) 

12:30–13:15 

Uhr 

 

V o r tr a g 5  ( F e st s a al )  

Grundschulkinder erzählen in 

der Erst- und Zweitsprache – 

Erfahrungen aus einem 

Langzeitprojekt  

Nadja Kerschhofer-Puhalo, 

Werner Mayer & Christian 

Schreger (Wien) 

V o r tr a g 6  ( H S  2 3 . 03 )  

Biografisches Erzählen als 

Baustein des Spracherwerbs im 

interkulturellen Kontext 

Sonja Wodnek & Emmanuelle 

Gravier-Berger (Kematen) 

13:15-13:30 

Uhr 

A b s ch l us s 

 

Tagungsleitung:  

Univ.-Prof. Dr. Sabine Schmölzer-Eibinger & Dr. Daniela Rotter 

 

Anmeldung an: uldaf@uni-graz.at  

 

 


